
Wochentage 

 

Wochentage 
© Petra Wöbcke-Helmle, 74535 Mainhardt, 2002 und 2019 

1. 
Montag ist der erste Tag der Woche. 
Der Gott MANI gibt diesem Tag den Namen.  
In der nordischen Mythologie ist Mani der Gott  
des Mondes und der Bruder der Sonne.  
Er überwacht den Lauf des Mondes. 

 2. 
Dienstag ist der zweite Tag der Woche. 
Der germanische Gott TYR gibt diesem Tag den 
Namen. 
Tyr oder TIU war der Schutzgott des Gerichts.  
An diesem Tag wurde Gericht gehalten. 

3. 

Mittwoch ist der dritte Tag der Woche. 
Lange Zeit lag dieser Tag in der MITTE der Woche. 
Nach dem germanischen Glauben war dieser Tag 
dem Göttervater WOTAN geweiht. 

 4. 
Donnerstag ist der vierte Tag der Woche. 
Der germanische Gott THOR schützte diesen Tag. 
Thor, auch DONAR genannt, war ein Wettergott. 

 



5. 
Freitag ist der fünfte Tag der Woche. 
Die nordische Göttin FREYA wurde mit diesem Tag 
geehrt. 
Freya galt als Göttin der Liebe, der Schönheit und 
der Ehe. 

 

 

6. 
Sonnabend/Samstag ist der sechste Tag der 
Woche. 
Sonnabend ist der Tag mit dem Abend vor dem 
Sonntag. 
Samstag stammt vom jüdischen SABBAT ab. 

 

7. 
Sonntag ist der siebte Tag der Woche. 
Die SONNE gibt diesem Tag den Namen. 
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Der Montag ist auf Beschluss der UNO erst seit 
1978 der erste Tag der Woche. 
Vorher war es der Sonntag.  
Einige Länder, wie die USA und England, haben den 
Sonntag als ersten Tag der Woche beibehalten. 

 Der Mond dreht sich in einem MONAT, also in 28 
Tagen, einmal um die Erde. 
 
Verteilt man die Tage, ergeben sich vier Wochen  
mit sieben Wochentagen. 

 

Die Woche mit ihren sieben Tagen stammt 
ursprünglich aus Babylon.  
Diese Einteilung wurde von den Juden, den Römern 
und dann auch von den Germanen übernommen. 
Römer und Germanen benannten die sieben Tage 
nach ihren Gottheiten. 

 
 

Wochentag römisch germanisch 
Montag Lunae Mani 
Dienstag Mars Tyr oder Tiu 
Mittwoch Merkur Wotan 

Donnerstag Jupiter Thor oder Donar 
Freitag Venus Freya 

Samstag Saturn jüdisch: Sabbat 
Sonntag Sonne: Solis Sonne 
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1. 

Der Januar ist der erste Monat im Jahr. 

Der römische Gott JANUS gibt diesem Monat den 

Namen. Er ist der Beschützer des Hauses und der 

Gott des Anfangs. 

Janus hat zwei Gesichter: Eines schaut nach vorne 

in die Zukunft und ein anderes schaut zurück in die 

Vergangenheit. 

 2. 

Der Februar ist der zweite Monat im Jahr. 

Das lateinische FEBRUARE bedeutet reinigen.  

Dies ist der Monat des Hausputzes und der inneren 

Reinigung. 

3. 

Der März ist der dritte Monat im Jahr. 

Der römische Gott MARS gibt diesem Monat den 

Namen.  

Mars ist ein Kriegsgott. Ursprünglich war er der 

Gott der Bauern. Er sorgt für Wachstum und 

Gedeihen der Pflanzen und Tiere. 

 4. 

Der April ist der vierte Monat im Jahr. 

Das lateinische APERIRE bedeutet aufmachen, 

öffnen. Die Natur erwacht.  

Dies ist ein Monat des Wachstums. 

 



5. 

Der Mai ist der fünfte Monat im Jahr. 

Die römische Göttin MAJA und der römische Gott 

JUPITER MAJUS gaben diesem Monat den Namen.  

Maja ist die Göttin des Wachsens und Blühens. 

Jupiter ist der Gott des Himmels, des Lichts und  

des Wetters. 

 

 

6. 

Der Juni ist der sechste Monat im Jahr. 

Die römische Göttin JUNO gab diesem Monat den 

Namen.  

Sie ist die Göttin der Sterne und der Frauen. 

Im Juni entscheidet sich, ob das Jahr fruchtbar 

wird. 

 

7. 

Der Juli ist der siebte Monat im Jahr. 

Der römische Kaiser JULIUS CÄSAR gab diesem 

Monat den Namen.  

Er ist der Begründer des julianischen Kalenders: Das 

Jahr hat 365 ¼ Tage. Alle 4 Jahre gibt es ein 

Schaltjahr: Der Februar bekommt dann einen Tag, 

den 29., eingefügt. 

 8. 

Der August ist der achte Monat im Jahr. 

Der römische Kaiser AUGUSTUS gab diesem Monat 

den Namen.  

Augustus hat den Kalender etwas geändert: Der 

Februar wurde um einen Tag kürzer und der August 

einen Tag länger. 

 



9. 

Der September ist der neunte Monat im Jahr. 

Das lateinische SEPTEM bedeutet sieben. 

Im Kalender der Römer war der September der 

siebte Monat. 

 10. 

Der Oktober ist der zehnte Monat im Jahr. 

Das lateinische OKTO bedeutet acht. 

Im Kalender der Römer war der Oktober der achte 

Monat. 

 

11. 

Der November ist der elfte Monat im Jahr. 

Das lateinische NOVEM bedeutet neun. 

Im Kalender der Römer war der November der 

neunte Monat. 

 12. 

Der Dezember ist der zwölfte Monat im Jahr. 

Das lateinische DECEM bedeutet zehn. 

Im Kalender der Römer war der Dezember der 

zehnte Monat. 
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